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Protokoll des Mitgliedertreffens am 3.8.2009 

 

Anwesende: 

 Dietrich Anders Christoph Bähnk Helmut Bartelschewitz
 Gabi Boie Uwe Kiesewein Günter Leptien
 Angelika Madaus Manfred Nietzer Ingo Scheider
 Antje Schüler Jürgen Vollbrandt  
 Gast:   Alasdair Haddon 

Gabi Boie begrüßt die Gruppe und heißt besonders Antje Schüler als neues Mitglied und  
Alasdair Haddon als Gast willkommen. In einer kurzen Runde stellen sich die PA-Gruppe, 
das neue Mitlied und der Gast gegenseitig vor.  

Gabi Boie schlägt folgende Tagesordnung vor: 
 - Sommerfest Oberstadt 
 - Resümee zu Schaufenster Geesthacht  
 - Gabi’s Mali-Reise 
 - Fischteich-Projekt N’Bouna 
 - Diabetes-Teststreifen für Mali 
 - Veranstaltung „Die Welt zu Gast in Geesthacht“ am 4.9.09 
 - Veranstaltung der GKSS „Tag der offenen Tür“ am 5.9.09 
 - Anfrage von A. Haddon: Projektunterstützung in Ghana 
 - Vorbereitungen des Weihnachtsmarktes 
 - Verschiedenes  
 
Sommerfest Oberstadt 

PA hat sich lediglich mit einer Kuchenspende von Dietrich Anders beteiligt, die er dort für PA 
abgeliefert hat.  

Resümee zu Schaufenster Geesthacht 

Die Beteiligten zogen eine positive Bilanz zur Teilnahme von PA am Schaufenster Geest-
hacht im Mai: 
 - gute Gespräche und Kontakte 
 - ein neues Mitglied, Antje Schüler, konnte gewonnen werden 
 - auch der Verkauf von Waren aus Mali war zufriedenstellend. 

Gabi’s Mali-Reise 

Die Reise von Gabi und Detlef Boie nach Mali ist mit Flug (von Paris direkt nach Sévaré / 
Mopti) und Zeitpunkt vom 10.1. bis 1.2.2010 soweit festgezurrt. Detlef Boie ist inzwischen 
PA-Mitglied, sein Sohn Mattis dafür nicht mehr - er lebt fern von Geesthacht.  

Fischteich-Projekt N’Bouna  

Dietrich Anders hatte sich um den PA-Beitrag zu dem Fischteich-Projekt in N’Bouna geküm-
mert, der im Wesentlichen aus einer solar betriebenen Pumpe zur Versorgung mit ausrei-
chend Wasser besteht. Er hatte Angebote für eine geeignete Anlage eingeholt, sie per E-
mail im Juli mit Dirk Steglich abgestimmt und bestellt. Sie wird aus einer Unterwasserpumpe 
(20 m3 / d; Förderhöhe 8 m), 4 Photovoltaik-Pannel und Befestigungen bestehen. Offen ist 
noch, ob die Pumpe direkt in den Niger oder in einer Bohrung am Uferrand eingesetzt wird. 
Der Transport soll per Luftfracht erfolgen. 



 

Die Anlage soll beim Grünhofer Feuerwehrfest am Teich am 15.8.09 publikumswirksam er-
probt werden. Ende August wird Dietrich Anders den Aufbau der Anlage mit Gabi und Detlef 
Boie durchgehen. 

Diabetes-Teststreifen für Mali  

Volker Leptien hat von Sven Eissele (AM-Arzt in Sévaré) eine Anfrage erhalten, in der er PA 
bittet, ihn wie in 2008 mit Teststreifen zu unterstützen, die er für Diabetes-Untersuchungen 
dringend benötigt. Volker Leptien bittet - unterstützt von Dirk Steglich - die Gruppe, diese Un-
terstützung mit Diabetes-Teststreifen zu befürworten, auch wenn die Unterstützung der me-
dizinischen Versorgung keine Daueraufgabe für PA sein kann.  

Die Diskussion in der Gruppe - benötigte Anzahl und Typ, Streifen für Diagnose oder laufen-
de Behandlung von Diabetes-Patienten, Kosten, Beschaffungsmöglichkeiten in Mali und 
Kosten dort, ausreichende Kassenlage von PA - ergab: Sie befürwortet die Unterstützung mit 
Diabetes-Teststreifen in der Anzahl, die bis Januar 2010 ausreicht (20 Pakete à 50 Streifen 
je Paket, Typ Akkucheck). Gabi Boie wird gebeten während ihrer Mali-Reise den AM-
Partnern deutlich zu machen, dass PA die Hilfe nicht dauernd leisten kann.  

Veranstaltung „Die Welt zu Gast in Geesthacht“  

Die Geesthachter Tourismusmanagerin Anne Hartlich hat PA mitgeteilt, dass die Einzelhänd-
ler der Innenstadt (City Gemeinschaft Geesthacht) am 4. September einen internationalen 
Abend in der Fußgängerzone organisieren. Unter dem Motto "Die Welt zu Gast in Geest-
hacht" können die einzelnen Geschäfte, aber auch andere Einrichtungen, die unterschied-
lichsten Ideen verwirklichen: Kulinarisches, Musikalisches, Dekoratives aus möglichst vielen 
Ländern. Die Geschäfte sind angehalten bis 22.00 Uhr zu öffnen, so dass sich das Pro-
gramm wahrscheinlich von 18.00 Uhr bis 22.00 Uhr erstreckt. Frau Hartlich regt PA an, die 
Gelegenheit zur Darstellung der PA-Arbeit wahrzunehmen. 

Dirk Steglich und Volker Leptien raten zur Teilnahme, Volker hat auch schon Vorbereitungen 
mit der Stadtbuchhandlung getroffen und ist bereit die Standorganisation zu übernehmen. In 
der Gruppe gibt es spontan ausreichend Helfer/innen, die zu Standdiensten bereit stehen. 
Sie werden gebeten, sich bei Volker Leptien melden. 

Christoph Bähnk wird sich mit dem Geesthachter Jugendamt (Alter Bahnhof) in Verbindung 
setzen, um ein Pavillonzelt beigestellt zu erhalten. 

Veranstaltung der GKSS „Tag der offenen Tür“  

Wolfgang Cordes hatte per Rund-Mail auf den „Tag der offenen Tür“ der GKSS am 5.9.09 
hingewiesen und auf die Möglichkeit, sich dort mit einem Stand zu präsentieren.  

Wie auch bei Dirk Steglich besteht in der Gruppe der Vorbehalt sich als PA dort zu engagie-
ren. Zum einen mangelt es an dem Tag an Personen, die Standdienst leisten können, zum 
anderen wird bezweifelt, ob das schon reich mit GKSS-Informationen bedachte Publikum 
auch noch für PA-Aktivitäten offen ist. Jürgen Vollbrandt wird klären, ob die Einladung zur 
Teilnahme von PA durch GKSS „offiziell“ ist, und wird entsprechend „diplomatisch“ für PA 
absagen. 

Anfrage von A. Haddon: Projektunterstützung in Ghana  

Alasdair Haddon hatte sich an Dirk Steglich gewandt, um für Unterstützung eines Projektes, 
in Ghana einen ‚alternativen Dienst im Ausland’ - vergleichbar dem Freiwilligen Sozialen Jahr 
- zu leisten, durch PA zu werben. So hatte er eine Einladung zur Gruppensitzung erhalten, 
um sein Projekt vorzustellen: 

Von der Organisation ‚Sozialer Friedensdienst Kassel e.V.’ getragen will er zum 1.9.2009 für 
ein Jahr an der Kaleo Senior Secondary High School Informations- und Kommunikations-
technologie unterrichten. Da der Träger aber keine Mittel bereitstellen kann, muss Alasdair 
Haddon Spender finden, die sein Projekt, bzw. seine Reise und seinen Aufenthalt - ca. 6000 
€ -, finanzieren. Um seinen Dienst als Zivildienst anerkannt zu bekommen, gehört zu den 
Bedingungen, einen Spenderkreis unter entfernten Verwandten und Bekannten - keine Ei-

  2/3 



 

genmittel und nicht Familie - und bei Sponsoren zu finden. Alasdair Haddon berichtet, dass 
er mit vielen Schreiben um Spenden gebeten hatte, aber nur spärlich Erfolg hat. 

Es wird erläutert, dass PA aus seinen Mitteln satzungsgemäß solch ein Projekt nicht durch 
Spenden unterstützen kann. Manfred Nietzer regt an, über die Handelskammer Hamburg Im- 
und Exportbetriebe speziell mit Geschäftsbeziehungen nach Afrika um Spenden zu bitten. 
Christoph Bähnk sagt zu, die Vermittlung zu einer Geesthachter Familie mit besonderem Be-
zug zu Afrika zu übernehmen.  

PA kann unterstützend für Alasdair Haddons Projekt durch Öffentlichkeitsarbeit, z.B. auf dem 
Stand am 4.9.09 oder auf dem Weihnachtsmarkt tätig werden. Dazu müsste Alasdair Had-
don allerdings aufbereitete Informationen, z.B. durch Erstellung einer Postervorlage, beistel-
len. 

Zudem kann jedes PA-Mitglied persönlich als Sponsor beitragen - mit einer Spende an: 
 Sozialer Friedensdienst Kassel e.V.,  Annastr. 11,  34119 Kassel 
 Konto-Nr. 100004464   bei der Ev. Kreditgenossenschaft Kassel,  
 BLZ  520 604 10 
 Verwendungszweck: FWD Alasdair Haddon 

Vorbereitungen des Weihnachtsmarktes  

Gabi Boie berichtet, dass Frau Krischer, Vorsitzende des Komitees für internationale Begeg-
nungen, an PA die Frage gerichtet hat, ob die französischen Gäste aus Plaisir auf dem tradi-
tionellen Stand des Komitees Crepes herstellen und verkaufen dürfen. 

Nach intensiver Diskussion wird festgehalten, dass dem Kuchenverkauf von PA prinzipiell 
keine Konkurrenz an kommerziell ausgerichteten Ständen gestattet werden soll. Zudem soll 
in den Gängen der Stände nicht zum Verzehr von Nahrung durch Verkauf angeregt werden. 
Die Herstellung und der Verkauf von Crepes könnte im Bereich des Kuchenverkaufs unter-
gebracht werden, wenn die Einnahmen, bzw. die Gewinne in die PA-Spendenkasse fließen. 
Gespräche mit dem Komitee sollen dazu noch geführt werden - Angelika Madaus nimmt das 
Thema mit in die Komitee-Sitzung.  

Ingo Scheider berichtet, dass die Vorbereitungen fristgemäß und nach Plan laufen. Etwa 30 
% der Standflächen sind schon vereinbart. Als Musik-Beiträge ist zum einen der Auftritt eines 
Chores aus Plaisir im Gespräch - Angelika Madaus klärt das mit dem Komitee. Zum anderen 
fragt Jürgen Vollbrandt Frau Lemper-Görissen an, ob die Trommlergruppe wieder zu Auftrit-
ten bereit ist. Christoph Bähnk fragt bei Herrn Groh an, ob auch die Liedertafel mit Liedern 
zum Weihnachtsmarkt beitragen will. 

Die genauere Planung des Weihnachtsmarktes und die Aufgabenverteilung soll Gegenstand 
der PA-Sitzung im September werden. 

Verschiedenes 

 Dietrich Anders übermittelt beste Grüße von Gerd Wendt, dem es wohl wieder besser 
geht. Die PA-Gruppe grüßt auch Gerd und wünscht ihm beste Genesung. 

 

Jürgen Vollbrandt 
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